
SPRINT zum BER
BER-Barometer September
Das BER-Barometer zeigt monatlich, wie 
weit die Bauarbeiten am Flughafen Berlin 
Brandenburg vorangekommen sind. 
	 Seite 3

Airports & Airlines
25 Jahre Lufthansa wieder in Berlin
Lesen Sie hier alles über das 25-jährige 
Jubiläum von Lufthansa am Flughafen 
Berlin-Tegel.
	 Seite 5

Im Fokus
Ryanair Basiseröffnung in SXF   
Mit der Eröffnung der neuen Basis bietet 
die irische Fluggesellschaft insgesamt 24 
Ziele ab Berlin-Schönefeld an.
	 Seiten 8 & 9
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Zeitung für die Nachbarn des Flughafens Berlin Brandenburg

25
Vor 25 Jahren nahm Lufthansa wie-
der den Flugbetrieb in Tegel auf. Am 
2. Oktober 1990 gab es den ersten 
Sonderflug und am 28. Oktober die 
erste Linienverbindung. Vorher 
durften wegen dem politischen 
Status der Stadt keine deutschen 
Airlines nach Berlin fliegen.

→→ Schönefeld wächst  
zweistellig
In Schönefeld wurden im September 
783.430 Passagiere registriert. Das 
entspricht einem Wachstum von 
beeindruckenden 13,8 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum. 
In Tegel waren es 2.020.849 Fluggäs-
te (+1,2 Prozent). Insgesamt starteten 
und landeten damit 2.804.279 Pas-
sagiere an den Berliner Flughäfen, 
ein Plus von 4,4 Prozent. Schönefeld 
legte auch bei Zahl der Flugbewe-
gungen mit einem Zuwachs von 6,9 
Prozent beeindruckende Zahlen vor. 
Tegel kommt auf ein moderates Plus 
von 1,4 Prozent. Insgesamt gab es 
23.596 Starts und Landungen.

→→ Start Winterflugplan 
2015/2016
Ab dem 25. Oktober 2015 beginnt der 
Winterflugplan 2015/2016 an den 
Flughäfen Schönefeld und Tegel. Ins-
gesamt 64 Airlines verbinden Berlin 
und Brandenburg mit 139 Destinatio-
nen in 52 Ländern, darunter fallen  
11 Inlandsziele, 104 europäische De-
stinationen, 24 Interkontinentalver-
bindungen, davon 11 Langstrecken. 
Ein wichtiges Highlight in diesen 
Wintermonaten ist die Basiseröff-
nung von Ryanair am Flughafens-
tandort Berlin-Schönefeld. Insgesamt 
24 Ziele wird die irische Fluggesell-
schaft künftig ab Berlin-Schönefeld 
fliegen. Mit Beginn des Winterflug-
plans 2015/2016 wird der bisherige 
Print-Flugplan durch die Online-
Flugplansuche auf unserer Webseite 
www.berlin-airport.de ersetzt.

Kurzmeldungen

Zahl des Monats

Startfreigabe erteilt!
Das Mercedes-Benz AirportCenter Berlin-Brandenburg!

• Verkauf von Neuwagen aller Baureihen zu Top-Konditionen.

• Größtes Gebrauchtwagen-Center in Berlin und Brandenburg.

• Sämtliche Service-, Wartungs- und Finanzdienstleistungen.

•  Vorfahren, abgeben, losfl iegen: Unser AirportService.

Mercedes-Benz AirportCenter Berlin-Brandenburg 
Hans-Grade-Allee 61 • 12529 Schönefeld • Telefon 0 30/39 01-00 • www.mercedes-benz-berlin.de

• Größtes Gebrauchtwagen-Center in Berlin und Brandenburg.

• Sämtliche Service-, Wartungs- und Finanzdienstleistungen.

•  Vorfahren, abgeben, losfl iegen: Unser AirportService.

Hans-Grade-Allee 61 • 12529 Schönefeld • Telefon 0 30/39 01-00 • www.mercedes-benz-berlin.de

Nordbahnsanierung abgeschlossen
Flugbetrieb zum Winterflugplan gestartet

D ie im Mai 2015 begonnene Sa-
nierung der Start- und Lande-
bahn am Flughafen Schönefeld 

wurde am 23. Oktober abgeschlossen. 
Pünktlich seit Beginn des Winterflug-
plans am 25. Oktober 2015 fliegen die 
Flugzeuge wieder von der zukünf-
tigen Nordbahn des BER. Die vom 2. 
Mai bis 24. Oktober 2015 temporär 

genutzte BER-Südbahn wird dann 
wieder zur Eröffnung des neuen Flug-
hafens in Betrieb genommen.
Insgesamt waren bis zu 200 Bauar-
beiter auf der Nordbahn im Einsatz. 
Mit rund 50 Großgeräten wurden die 
beiden oberen Asphaltschichten ent-
fernt und rund 220.000 Quadratme-
ter Asphalt sowie ein Anti-Skid-Belag 

neu aufgebracht. Die befestigten 
Seitenstreifen neben der Bahn erstre-
cken sich über eine Gesamtfläche von 
510.000 Quadratmetern. Die Nord-
bahn ist EASA-zertifiziert und erfüllt 
hohe Sicherheits- und Qualitätsstan-
dards. Weitere Informationen zum 
Abschluss der Nordbahnsanierung 
finden Sie auf Seite 3. 

Karsten Mühlenfeld, Vorsitzender der Geschäftsführung der Flughafen Berlin Brandenburg GmbH, Staatssekretär Rainer Bretschneider, Flugha-
fenkoordinator der Landesregierung Brandenburg, und Dipl.-Ing. Jörg Rösler, Mitglied des Vorstands der STRABAG AG, (v.r.n.l.) freuen sich über 
den erfolgreichen Abschluss der Nordbahnsanierung. 
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Nordbahnsanierung
Im Dialog mit den Nachbarn
Die FBB hatte für die Dauer der Arbeiten an der Nordbahn eine Anwohnerinfo 
eingerichtet, bei der sich die Flughafen-Nachbarn über den Stand der Bauar-
beiten informieren und eventuelle Lärmbelästigungen melden konnten. Vom 
21. April bis zum 20. Oktober gingen insgesamt 478 Anfragen per Telefon und 
E-Mail ein, davon allein 300 Anfragen in den ersten sechs Wochen bis Ende 
Mai. Die meisten Fragen der Anwohner gab es dabei zu den Themen Fluglärm  
(217 Anfragen) und Schallschutz (107 Anfragen).
Zur temporären Inbetriebnahme der Südbahn hatte die FBB alle 16 stationären 
Messstellen rund um den BER in Betrieb genommen. Zusätzlich wurden an 
zwölf weiter entfernten Orten mobile Messungen durchgeführt. Die Aus-
wertung zeigt, dass die angenommenen Pegel mit den tatsächlich erreichten 
übereinstimmten, bzw. dass der Fluglärm teilweise auch deutlich unter den 
angenommenen Werten lag. Die zwischen Mai und September an den Mess-
stellen gemessenen Pegel fielen um fünf bis elf Dezibel niedriger aus als für die 
Berechnung der erforderlichen Schallschutzmaßnahmen angenommen. So lag 
zum Beispiel an der Messstelle Kienitzberg der höchste gemessene Wert bei 97 
Dezibel (höchster angesetzter Wert: 108 Dezibel), in Waltersdorf bei 90 Dezibel 
(höchster angesetzter Wert: 101 Dezibel) und an der Messstelle Karolinenhof 
Süd bei 82 Dezibel (höchster angesetzter Wert: 87 Dezibel).

BER-Barometer 
September 2015
Wo stehen die Bauarbeiten?

Zum Stand 30. September 2015 betrug der Gesamtfortschritt bei Planung und 
Bau des Fluggastterminals 50 Prozent, eine Steigerung um drei Prozentpunkte 
gegenüber dem Vormonat. Die Kabeltrassensanierung ist zu 94 Prozent abge-
schlossen (Vormonat: 92 Prozent). Die Brandschutzmängel sind zu 58 Prozent 
(gegenüber 56 Prozent im Vormonat) und die Feststellungen zu 61 Prozent 
(gegenüber 58 Prozent im Vormonat) abgearbeitet. Die Bauarbeiten an der 
Nordbahn wurden zum Winterflugplan am 25.10.2015 beendet. Damit sind alle 
Meilensteine erreicht.

Aktuelles zum BER
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Wenn Sie an einen Flughafen denken, fällt Ihnen da als erstes 
der Flughafen Berlin-Schönefeld ein? Da Sie im Umkreis wohnen, 
wäre das naheliegend. Der Flughafen erhält aber nicht nur in 
seiner Nachbarschaft eine immer größere Bedeutung. Zweistellige 
Wachstumsraten, eine neue Basis von Ryanair, die Rückkehr von 
Germanwings oder neue Gewerbeprojekte westlich vom BER sprechen 
eine deutliche Sprache. In SXF tut sich was. 
Am Flughafen Schönefeld stiegen die Fluggastzahlen im September 
um 13,8 Prozent auf 783.430 Passagiere. Diese Entwicklung wird mit 

der Eröffnung der Ryanair-Basis Ende Oktober 
weiter an Fahrt aufnehmen (mehr auf den Seiten 
8. und 9). Auch Germanwings fliegt jetzt wieder 
ab Schönefeld und bietet damit als einzige Airline 
Verbindungen von beiden Berliner Flughäfen 
an. Besonders bemerkenswert erscheint das 
Wachstum, wenn wir uns zurück erinnern. Berlin-
Brandenburg war durch die Teilung Jahrzehntelang 
vom Luftverkehr abgeschnitten. Erst mit der 
Wiedervereinigung waren die Voraussetzungen 
gegeben, dass Berlin-Brandenburg wieder zurück 
auf die Landkarte des internationalen Luftverkehrs 
kommen konnte.  
8,7 Millionen Passagiere gab es 1990 im 
Berlin-Verkehr. Vergangenes Jahr waren es 

schon 28 Millionen. Vor genau 25 Jahren, am 28. Oktober 1990, 
nahm die Lufthansa ihren Liniendienst in Tegel wieder auf (mehr 
auf Seite 5). Auch unser Unternehmen ist seit dem aus Ost und 
West zusammengewachsen. Mit dem BER fügen wir ein weiteres 
Puzzlestück zu einem wiedervereinigten Deutschland hinzu. Danke 
an alle Mitarbeiter, Partner, Kunden und Passagiere, die an dieser 
Erfolgsgeschichte mitgeschrieben haben. 
Wir berichten in dieser Ausgabe auch über den Abschluss der Sanierung 
der Nordbahn – ein Projekt, das wir im Zeit- und Kostenrahmen fertig 
gestellt haben. Ich danke Ihnen hierbei für Ihr Verständnis, falls es 
aufgrund der Baumaßnahmen zu Beeinträchtigungen gekommen ist. 
Jetzt haben wir eine Bahn nach modernstem Standard. Die Südbahn 
wird wieder zur BER-Eröffnung in Betrieb genommen.

Viele Grüße
Ihr 

Dr. Karsten Mühlenfeld
Vorsitzender der Geschäftsführung der Flughafen  
Berlin Brandenburg GmbH

Liebe Nachbarn! 
Editorial
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Harder & Partner feiert Grundsteinlegung 
Neues Technikzentrum für die airberlin technik GmbH am BER

D ank des Investors Jür-
gen B. Harder von Har-
der & Partner wurde am 

8. Oktober 2015 der Grundstein 
für das neue Technikzentrum 
der airberlin technik GmbH im 
Ortsteil Selchow in Schönefeld 
am Flughafen Berlin Branden-
burg gelegt.
Das Grundstück befindet sich 
in der Kreisstraße in unmittel-
barer Nachbarschaft der Main-
tenance Area westlich des BER 
und ist insgesamt 26.000 Qua-
dratmeter groß. Geplant ist ein 
viergeschossiges Bürogebäude 
auf ca. 7.700 Quadratmetern zu 
erbauen.  Auf weiteren 3.800 
Quadratmetern lässt Harder 
& Partner eine Lagerhalle für 
Flugzeugersatzteile entstehen. 
Zudem soll auch ein Parkhaus 
für insgesamt 308 Stellplätze 
gebaut werden, die sich auf 
sechs Ebenen verteilen.  
Vor allem die Nähe zu der 
Maintenance Area des Flugha-
fens bietet eine schnelle und 
unkomplizierte Versorgung des 
ebenfalls von Harder & Partner 
im Jahr 2012 fertiggestellten 
Hangars, der gemeinsam  von 
der airberlin technik GmbH  
und Germania Technik Bran-

denburg GmbH genutzt wird. 
Die Fertigstellung des Objektes 

soll in ca. 15 Monaten durch 
Harder & Partner erfolgen.

Aktuelles zum BER

Friedrich-Engels-Straße 4

Der Grundstein für den Neubau der airberlin technik GmbH am Flughafen 
Berlin Brandenburg in der Gemeinde Schönefeld OT Selchow wurde gelegt. 
V.l.n.r.: Stefan Pichler, CEO Air Berlin PLC; Stephan Loge, Landrat Landkreis 
Dahme-Spreewald; Hendrik Fischer, Staatssekretär Ministerium für Wirtschaft 
und Energie der Landesregierung Brandenburg;  Dr. Udo Haase, Bürgermeis-
ter Gemeinde Schönefeld; Jürgen B. Harder, Investor, Harder & Partner; Dr. 
Karsten Mühlenfeld, CEO Flughafen Berlin Brandenburg GmbH; Jan-Hendrik 
Goldbeck, Geschäftsführender Gesellschafter Goldbeck GmbH.
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Welcome back, Germanwings!
Die deutsche Airline fliegt seit dem 5. Oktober wieder vom Flughafen Berlin-
Schönefeld. Die zunächst zweimal täglich angebotene Verbindung nach Köln/
Bonn wird ab dem Winterflugplan dreimal täglich bedient. Germanwings setzt 
dafür Flugzeuge vom Typ Airbus A319 ein. Die Flüge starten um 08:30 Uhr,  
14:45 Uhr und 18:15 Uhr. Ab dem 25. Oktober wird auch Stuttgart wieder ab Schöne-
feld angeflogen. Auch hier kommen Maschinen des Typs Airbus A319 zum Einsatz. 
Die Flüge starten montags bis freitags um 08:30 Uhr, 15:55 Uhr und 19:50 Uhr.
Germanwings ist damit die einzige Fluggesellschaft, die beide Airports der Haupt-
stadtregion bedient.
 

Qatar feiert 10 Jahre
Es ist fast zehn Jahre her, als am 15. Dezember 2005 Qatar Airways das erste Mal ab 
Berlin mit einem Airbus A319 startete. Mittlerweile flogen mehr als 800.000 Pas-
sagiere mit der Airline ab oder nach Berlin. Qatar Airways bietet ihren Fluggästen 
beste Verbindungen nach Katar: Täglich wird die Strecke Berlin-Doha mit einem 
Airbus A330 bedient. 

Mit Norwegian nach Gatwick
Ab dem 25. Oktober fliegt die norwegische Fluggesellschaft elfmal wöchentlich von 
Berlin-Schönefeld nach London Gatwick. Bislang standen sieben Flüge pro Woche auf 
dieser Strecke im Flugplan der Airline. Neu hinzugekommen ist ein Abendflug, der 
immer montags, mittwochs und freitags um 21.10 Uhr in Berlin startet und um 22.00 
Uhr Ortszeit in London landet. Der Abendflug am Sonntag startet um 22.35 Uhr in 
Berlin und kommt um 23.25 Uhr in Gatwick an. Norwegian bietet als einzige europäi-
sche Airline ihren Passagieren kostenloses WLAN an Bord.

Worte auf den Weg 
Liebe Leserin, lieber Leser,

das Leben ist nicht immer gerecht. Als Notfallseelsorger frage ich mich das 
immer wieder, wenn ich beispielsweise Eltern betreue, die ihr Kind verloren 
haben. Am Abend war noch alles in Ordnung. Und am Morgen liegt die Welt 
in Scherben. Nichts ist mehr so, wie es war. Und nichts wird mehr so gut 
werden können. Es ist kein Trost, wenn der Polizist aus Verlegenheit und 
Unsicherheit sagt: Na, Sie sind ja noch jung und können noch ein Kind ha-

ben. Das meint er nicht so. Die Worte brennen 
sich aber trotzdem bei den Eltern ein und mir 
läuft es kalt den Rücken runter.
Haben wir Gutes empfangen von Gott und soll-
ten das Böse nicht auch annehmen? So schreibt 
es das Buch Hiob im zweiten Kapitel auf. 
Nach einer Wette Gottes mit dem Teufel, darf 
letzterer den Gottesknecht Hiob "versuchen". 
Das bedeutet hier, dass Hiob Hab und Gut 
verliert, seine Kinder ermordet werden und er 
zum Schluss eine schwere Krankheit bekommt. 
Mehr als Gründe genug zu verzweifeln und die 
Gerechtigkeit im Leben nicht zu sehen.
Und Hiob hält an seinem Gott als dem Einzigen 
fest, das ihm noch geblieben ist. Er fühlt sich 

nicht fern von Gott. Aber er fühlt sich von Gott verraten. Alle Gebote hat 
er gehalten und trotzdem wird er zum Spielball der Mächte. Es liegt nicht 
in seiner Hand, was mit ihm passiert. Und so bleibt ihm nur das Klagen und 
Anklagen. Und seine Klage hat eine Adresse: Gott selbst. Er bringt ihm alles 
vor und Gott hört sich alles an. Doch die Antwort ist nicht befriedigend. Gott 
weist ihn zurecht. Und doch gibt es da einen Hoffnungsschimmer: Seine Be-
ziehung zu Gott ist nach wie vor da. Gott redet mit Hiob und Hiob erkennt, 
dass er nicht allein ist in seinem Unglück.
Und darauf kommt es an, liebe Leserin, lieber Leser. Jemanden in seinem 
Unglück und seiner Not nicht allein zu lassen. Auch wenn alles in Scherben 
liegt, ist es gut, wenn jemand da ist, der einfach da ist.
Ich wünsche Ihnen immer eine treue Begleiterin oder einen treuen Begleiter 
an Ihrer Seite.

Ihr Flughafenseelsorger, Justus Münster
J Flughafenseelsorger

Neues aus der Luftfahrt

Was bedeutet eigentlich …? 

Flaps
Flaps (engl. für „Klappen“) ist der Fachausdruck für Flügelklappen, die oft auch 
Landeklappen genannt werden. Diese Klappen an den Tragflächen werden zu Start 
und Landung ausgefahren, um den Auftrieb zu erhöhen. Damit kann ein Flugzeug 
bei langsamerer Geschwindigkeit abheben bzw. landen und braucht somit weniger 
Start- und Landestrecke. Nach dem Start werden die Klappen eingefahren, da sie 
nicht nur den Auftrieb, sondern auch den Widerstand erhöhen, der mit zunehmen-
der Geschwindigkeit überproportional zunimmt. Bei der Landung ist genau diese 
Widerstandserhöhung wiederum sehr erwünscht: Durch die ausgefahrenen Klappen 
wird dann auch „gebremst“.

Neues aus der Luftfahrt 

A350 am Flughafen 
Tegel zu Besuch
Finnair stellt den Airbus im Rahmen  
einer Europa-Tour vor
Am 13. Oktober 2015 war das brandneue Flaggschiff von Finnair, der Airbus 
A350 XWB, zu Besuch in Tegel. Die Maschine landete im Rahmen ihrer Euro-
pa-Tour gegen 9:00 Uhr in Tegel und ist als Linienflug um 12:10 Uhr wieder 
Richtung Helsinki gestartet. Finnair ist die erste europäische und dritte 
Airline der Welt, an die der neue Airbus A350 ausgeliefert wurde. Der 

Flieger bietet 297 Passagie-
ren Platz, davon 46 in der 
Business Class. Vor allem 
beim Passagierkomfort 
und bei der ökologischen 
Nachhaltigkeit setzt die 
moderne Maschine neue 
Maßstäbe.  Das Kabinen-
design ist exklusiv im 
nordisch-schlichten Design 
gehalten.
Ab dem 21. November 2015  
wird der Airbus A350 
XWB auf der Langstrecke 
Helsinki-Shanghai einge-
setzt.

Bis zum Jahr 2023 werden insgesamt 19 Maschinen des Typs 
A350 in die Finnair-Flotte aufgenommen.   
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Danke für 25 Jahre
Lufthansa seit 1990 wieder in Berlin

F ast auf den Tag genau  
25 Jahre nach der 
Landung der ersten 

Lufthansa-Maschine in Tegel 
nach der Wiedervereini-
gung begrüßte Dr. Karsten 
Mühlenfeld, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der 
Flughafen Berlin Branden-
burg GmbH, den Vorstands-

vorsitzenden der Deutschen 
Lufthansa AG, Carsten Spohr, 
und den Regierenden Bürger-
meister von Berlin, Michael 
Müller, sowie zahlreiche Gäs-
te und Medienvertreter am 
Flughafen Berlin-Tegel. 
Der innerdeutsche Mauerfall 
war kein ganzes Jahr her, als 
die Lufthansa am 28. Oktober 

1990 den Flugbetrieb in Ber-
lin wieder aufnahm. Aktuell 
fliegt die Lufthansa vom 
Flughafen Tegel aus mehr-
mals täglich nach Frankfurt 
am Main und nach München. 
Alle anderen Deutschland- 
und Europastrecken werden 
von den Lufthansa-Töchtern 
bedient. Weitere Planungen 
bezüglich des Standortes Ber-
lin gibt es auch. „Wir wollen 
hier deutlich ausbauen in 
den nächsten Jahren, weil 
wir glauben, dass die Rolle 
Berlins als
Luftverkehrsstandort 
wächst“, sagte Vorstandschef 
Carsten Spohr. So laufen 
Verhandlungen, Berlin in das 
Langstreckennetz der kon-
zerneigenen Fluggesellschaft 
Eurowings aufzunehmen.

Weitere Informationen sind 
erhältlich unter:  
www.lufthansa.de

Neues vom Flughafen Tegel

DAHME-SPREE-IMMOBILIEN
Häuser ∙ Grundstücke ∙ Finanzierungen ∙ Anlageobjekte

Berliner Straße 26
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 03375-5299155 ∙ Fax: 03375-5299156
Mail: info@dahme-spree-immobilien.de

www.dahme-spree-immobilien.de

Erste Landung einer Lufthansa-Maschine mit der Kennung D-ABVA nach 
der Wende in Berlin. Eine Boeing 747-400 traf am frühen Morgen des  
5. August 1990 in Schönefeld ein, um Kinder aus Tschernobyl nach einem 
DDR-Urlaub zurück in die Heimat zu fliegen.

Hoher Besuch in Berlin: Auf der ILA im 2014 war die Boeing 747-8 der 
Lufthansa, die auf den Namen "Niedersachsen" getauft ist, ein beliebtes 
Fotoobjekt.

Fußballweltmeister an Bord: Nach dem Gewinn des Weltmeistertitels in 
Brasilien landete die deutsche Nationalmannschaft am 15. Juli 2014 um 
10.08 Uhr mit dem WM-Pokal auf dem Flughafen Berlin-Tegel. Auf der 
Besucherterrasse begrüßten 1.000 begeisterte Fans das DFB-Team, das sich 
von Tegel aus auf den Weg zur Fanmeile am Brandenburg Tor machte.

Zum 25-jährigen Jubiläum wurde die Lufthansa-Maschine am 19. Oktober 2015 mit einer Wassertaufe begrüßt.

Dr. Karsten Mühlenfeld, Vorsitzender der Geschäftsführung der Flug-
hafen Berlin Brandenburg GmbH, begrüßte am 19. Oktober 2015 den 
Vorstandsvorsitzenden der Deutschen Lufthansa AG, Carsten Spohr, und 
den Regierenden Bürgermeister von Berlin, Michael Müller, am Flughafen 
Berlin-Tegel.
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Umland BER

BER

Das grüne Band
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen rund 
um den Flughafen Berlin Brandenburg

0 0,5 1 km
N

Quelle: Flughafen Berlin Brandenburg GmbH
Stand: August 2015

O�enlandschaft Schönefelder Platte
Durch die Scha�ung von

Landschaftsstrukturen
(Wald und Wiesen�ä-

chen) entlang des süd-
lichen Flughafenrandes 

wurde der BER in die
Umgebung integriert.

Begrünung des Flughafens
Die Bep�anzung der Terminalzufahrt und des
Vorplatzes zeigt Merkmale sowohl der Märki-
schen Landschaft als auch der innerstädtischen
Flora Berlins.

Artenschutz an Wasser, Straße und Schiene
Die Begrünung angrenzender
Flächen bewirkt eine Einbindung
in den Naturraum. Für Tiere wurden
Ersatzlebensräume und Amphibien-
durchlässe angelegt.

Waltersdorfer
Flutgrabenaue
Im Zuge der Gewässerausbaumaßnahmen
wurde hier eine Wiedervernässung 
vorgenommen. Neu errichtete Baumreihen
gliedern Flutgrabenaue und Rieselfelder.
 

Zülowniederung
Das mit 2.6000 Hektar größte Einzelprojekt um-
fasst gemeinsame Maßnahmen mit Landwirten,
Neup�anzungen, ökologischen Waldumbau und
Gewässerbaumaßnahmen.

Gutspark Dahlewitz
In dem 7,3 Hektar großen Park wurden Wege
wiederhergestellt und Brücken nach historischer
Vorlage gebaut. Auch wurden ökologisch be-
deutsame Grün�ächen gescha�en. 

Westlich des BER wurden zusammenhängende
Waldstrukturen gescha�en; Wiesen und Klein-
gewässer angelegt und der Landschaftsraum
durch Bäume und Hecken gegliedert.

Grünverband Glasowbach

Hier wurden nördlich des neuen Flughafens
an einem Wanderweg Bäume gep�anzt.

Biotopverbund Allee

Der Gutspark ist ein Ort für Freizeit und Erholung
mit zahlreichen Nutzungsmöglichkeiten und
wertvollem Altbaumbestand. Außerdem konnte
ein bestehender Kinderbauernhof integriert
werden.  

Gutspark Großziethen Landschaftsparks
Die Herstellung der Landschaftsparks „Am Vogelwäldchen“, „Am Dörferblick“, und „In den Gehren“ diente der Scha�ung
von Erholungsräumen im Übergangsbereich zwischen Stadt und Land. Es wurden Wälder, Alleen und Hecken gep�anzt.
Zudem wurden Freizeit�ächen, Gewässer und eine Wildpferde-Weide angelegt, die mittlerweile Heimat 
der „Liebenthaler Wildlinge“ ist.
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Lichterfest in Schulzendorf
Start in die Adventszeit
Am 27. November  ab 17 Uhr 
ist es wieder soweit: Bereits 
zum sechsten Mal findet das 
Lichterfest in Schulzendorf 
statt. Mit dem Erleuchten der 
Lichterkette des Weihnachts-
baumes vor dem Rathaus fei-
ert die Gemeinde traditionell 
den Beginn der Adventszeit. 
Dieses Ereignis nehmen die 
Vereine und Gewerbetrei-
bende aus Schulzendorf zum 
Anlass, um Kindern und 
Erwachsenen etwas ganz 
Besonderes zu bieten. Rund 
500 Gäste – vorrangig aus 
Schulzendorf – zählte das 

Fest bereits in den letzten 
Jahren und die Tendenz 
steigt. Doch auch Bürger aus 
den Nachbargemeinden sind 
herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen.
Auch in diesem Jahr können 
sich die Besucher auf ein 
buntes Bühnenprogramm 
und viele weihnachtliche 
Leckereien und Basteleien 
freuen. Und der  Weih-
nachtsmann hat sich eben-
falls angekündigt. 
Damit das diesjährige Fest, 
wie in den vergangenen 
Jahren,  ein Erfolg wird, 

arbeiten der Kulturklub in 
Schulzendorf sowie vie-
le andere Helfer, wie die 
ortsansässigen Senioren, 
die Grundschule und der 
Hort aus Schulzendorf fleißig 
daran. Durch eine finanzielle 
Unterstützung ermöglichte 
die Flughafengesellschaft 
auch in diesem Jahr eine 
überdachte Bühne und 
die Bereitstellung entspre-
chender Technik. Die FBB 
wünscht allen Beteiligten 
und Gästen in Schulzendorf 
gutes Gelingen und einen 
schönen ersten Advent.

Partner aus der Region

Sport

Mein Arbeitsplatz am Flughafen

Anne  
Dörrwand
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Diesmal: Anne Dörrwand,  
Mitarbeiterin Terminalmanagement 
Nur einer von vielen spannenden Arbeitsplätzen, an denen sich 
Flughafenluft schnuppern lässt.

Mein Arbeitsalltag:

„Meine Frühschicht beginnt um 4.30Uhr in Tegel. Zu Beginn 
der Schicht sitzt man an der Information, um den „Früh-
aufstehern“ den Weg zu weisen. Wenn der Flughafen dann 
erwacht und immer mehr Passagiere ins Terminal strömen, 
kommen für mich weitere Aufgaben hinzu. Manchmal un-
terstütze ich ankommende Passagiere, ihre Weiterflüge zu 
erreichen, überwache das Check-in oder mache die Ansagen. 
Mittags lösen mich dann meine Kollegen ab, die dann bis 
23.30Uhr für jegliche Fragen der Passagiere zur Verfügung 
stehen.“

Mein Weg in den Beruf:

„Ich habe 2009 meine Ausbildung zur Luftverkehrskauffrau 
im Unternehmen begonnen und die während dieser Zeit 
geschnupperte Flughafenluft hat mich dazu veranlasst, un-
bedingt im Terminal mit Passagieren arbeiten zu wollen. “

Tätigkeit:

An einem „normalen Tag“ dominieren Tätigkeiten wie das 
Durchführen von Terminalansagen, die Passagiersteuerung 
und das Geben von Auskünften. Da meine Kollegen und ich 
aber immer da sind, „wo es brennt“, kann sich das Aufgaben-
spektrum spontan erweitern. 

Voraussetzungen: 

Um hier zu arbeiten, sollte man den Trubel des Flughafens 
lieben, möglichst viele Sprachen sprechen, starke Nerven 
besitzen und das Wichtigste – man darf keine Angst vor Men-
schen haben.

→ Wer sich für einen Job am Flughafen interessiert, findet alle 
aktuellen Stellenausschreibungen unter 
www.berlin-airport.de > Unternehmen > Jobs & Karriere

Lauf zu Ehren von  
Elly Beinhorn
240 Starter haben am 25. 
Oktober beim 5. Elly Bein-
horn Lauf die 10 km-Strecke 
in Angriff genommen. Dieser 
Lauf führt seit 2011 immer 
im Oktober vom Flugplatz 
zu Flugplatz. Gestartet wird 
am Rathaus Schönefeld, 
also in unmittelbarer Nähe 
zum Flughafen Schönefeld 
und zum BER und führt 
dann über den Mauerweg, 
durch den Wissenschafts- 
und Wirtschaftsstandort 
Adlershof (WISTA) und den 
Landschaftspark Johan-
nisthal/Adlershof zum Ziel 
auf dem Gelände des ersten 
deutschen Motorflugplatzes 
am Forum Adlershof. Gleich-
zeitig fand im Zielbereich ein 
„Bambini-Lauf“ für Kinder 
bis 8 Jahre über eine Stre-
cke von 600 Meter und ein 
„Jedermann-Lauf“ über eine 
ein Kilometer lange Runde, 
die zwei Mal zu laufen war, 
statt. 
Der Startschuss wurde 
vollzogen von Prof. Dr. med. 
Bernd Rosemeyer (kleines 
Foto), dem Sohn von Elly 
Beinhorn.
Elly Beinhorn (1907-2007) 
durchbrach als Frau seit 

Beginn der 1930er Jahre eine 
Männerdomäne.
Sie flog mit 23 Jahren allein 
nach Afrika und mit 25 um 
die Welt. In einer Zeit als 
Frauen keine Passagierflug-
zeuge steuern durften, stellte 
sie Langstreckenrekorde auf.
Am Airport Berlin Branden-
burg ist eine Straße nach der 
Flugpionierin Elly Beinhorn 
benannt.

Die Erstplatzierten des 5. 
Elly Beinhorn Laufes am 25. 
Oktober 2015:
Bei den Frauen:
1. Anne Barber (LC RON HILL 
Berlin) 37:26 Minuten
2. Sylvia Jacobs (LC RON HILL 
Berlin) 40:39 Minuten
3. Ekaterina Philippova (Ber-
lin) 40:54 Minuten
Bei den Männern:
1. Jonas Wienecke (VfV 
Spandau) 33:36 Minuten
2. Dominik Pick (LG Nord Ber-
lin Ultrateam) 33:44 Minuten
3. Enrico Wiessner (Berlin) 
33:57 Minuten
Die Sieger bei den Frauen 
und Männern stellten jeweils 
Streckenrekorde auf, wobei 
Anne Barber bereits 2014 und 
Jonas Wienecke 2012 diesen 
Lauf schon einmal gewonnen 
haben.
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das Manneken Pis, 
das Atomium und die 
Grand´Place im his-
torischen Zentrum. 
Wer in Brüssel ist, 
sollte auf keinen Fall 
das belgische „Nati-
onalgericht“ Moules 
Frites verpassen. Das 
sind Miesmuscheln 
im Sud, die zusam-
men mit den weltbekannten belgischen Pommes 
Frites serviert werden. Megalecker! Auf jeden Fall 
probieren! 

Rom

Die „ewige Stadt“ gilt schon seit Jahrhunderten 
als Anziehungspunkt für Menschen aus aller 
Welt. Durch ihre fast dreitausendjährige Ge-
schichte ist sie reich an bedeutenden Baudenk-
mälern und Museen. 1980 nahm die UNESCO die 
Altstadt Roms, den Petersdom und die Vati-
kanstadt in die Liste des Weltkulturerbes auf. 
Touristen schätzen das Nachtleben, die edlen 
Boutiquen und die exquisite Küche. 

Europas. Zu den 
Wahrzeichen 
der Stadt gehö-
ren der Big Ben, 
der Tower of 
London und die 
Tower Bridge. 
Vom London 
Eye, das mit 135 
Meter Höhe ei-
nes der größten 
Riesenräder 
der Welt ist, 
hat man bei 
gutem Wetter 
eine traum-
hafte Aussicht 
über die Stadt. 
Für Kulturin-
teressierte 
ist besonders 
hervorzuheben, dass der Eintritt zu vielen Museen 
wie der Tate Modern, der National Gallery und dem 
Victoria & Albert Museum kostenfrei  ist.

Brüssel 
Die multikulturelle Hauptstadt Belgiens ist bekannt 
als Sitz vieler europäischer und internationaler In-
stitutionen. Zu den Wahrzeichen der Stadt gehören 

Köln/Bonn

Köln ist wie gemacht für Tages- und Kurztrips. Mit 
mehr als 60 Theater- und Kabarettbühnen und 
weiteren zahllosen Unterhaltungsangeboten findet 
sich hier für jeden Geschmack etwas. Und gleich 
„nebenan“, quasi auf der anderen Seite des Flugha-
fens, liegt die Bundesstadt Bonn mit ihren zahl-
reichen Sehenswürdigkeiten aus der politischen 
Geschichte der BRD. Der ehemalige Plenarsaal des 
Bundestages zieht Besucher ebenso an wie der 
Kanzlerbungalow, der bis heute den Charme der 
1960er Jahre versprüht. 

London
Die Hauptstadt Großbritanniens ist mit mehr als 
14 Millionen Einwohnern die größte Metropole 

Ryanair eröffnet Basis  
am Flughafen Berlin-Schönefeld

Top-Destinationen 

R yanair verbindet Berlin mit Europa! 
Mit der Eröffnung der neuen Basis am 
Flughafen Schönefeld setzt die irische 
Airline ihren Expansionskurs fort und 
bietet ab sofort 16 neue Verbindungen 

an. Um so viele neue Strecken bedienen zu können, 
werden fünf Flugzeuge vom Typ Boeing 737-800  
in Schönefeld stationiert. Die Maschinen mit  
189 Sitzplätzen werden pro Jahr bis zu 3,5 Millionen 
Urlauber und Geschäftsleute zu Zielen wie Brüssel, 
London, Rom, Teneriffa oder Köln/Bonn bringen.

Natürlich wird für so viele zusätzliche Verbin-
dungen auch mehr Platz für die Flugzeuge und die 
zugehörigen Crews benötigt. Deshalb wurden am 
Flughafen Schönefeld bereits neue Räume einge-
richtet. Im Zuge der Erweiterungen des Flughafens 
sind auch die Arbeiten am Vorfeld schon in vollem 
Gange. Für die Region bedeutet die Eröffnung der 
Ryanair-Basis die Sicherung von bis zu 2.600 Ar-
beitsplätzen. Auch deshalb wünschen wir Ryanair: 
always happy landings! 
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auch reichlich, vor allem Tapas werden gern mit 
einem gepflegten Wein genossen. 

Dublin
Die spannen-
de Geschichte 
Irlands und 
zahlreiche Kunst-
schätze können 
im National Mu-
seum of Ireland 
in Dublin erkun-
det werden, der 
Eintritt ist gratis. 
Für ausgedehnte 
Spaziergänge ist 
das Trinity Col-
lege mit seinem schönen Park und Campus zu emp-
fehlen. Fans von U2 können in Temple Bar, dem 

Ryanair eröffnet Basis  
am Flughafen Berlin-Schönefeld

Kulturviertel Dublins, auf den Spuren der legen-
dären Band wandeln. Zum Pflichtprogramm gehört 
natürlich auch ein Besuch in einem der rund 1.000 
legendären Irish Pubs, von denen vermutlich alle 
das irische „Nationalbier“ Guinness anbieten. 

Madrid
Die spanische Hauptstadt Madrid ist geographi-
scher, politischer und kultureller Mittelpunkt 
Spaniens. Reisenden bietet die Stadt zahlreiche 
historische Sehenswürdigkeiten, so lohnt sich 
beispielsweise ein Besuch des Königspalasts 
aus dem 18. Jahrhundert. Unter den mehr als 60 
Museen Madrids ist besonders der Prado, eine der 
berühmtesten Gemäldegalerien der Welt, hervor-
zuheben. Spanische Esskultur gibt es natürlich 
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  ab Winter 2015      neu ab Sommer 2016 – Jetzt buchen: www.ryanair.com
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Grundstücksmarktentwicklung  
im ersten Halbjahr 2015
Kräftige Zuwächse am Immobilienmarkt im Landkreis Dahme-Spreewald
Im ersten Halbjahr 2015 hat 
der Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte im Land-
kreis Dahme-Spreewald  
1.642 Kaufverträge ausgewer-
tet. Das ist eine Steigerung 
von 26 Prozent gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum und 
stellt einen langjährigen 
Höchstwert dar. Landesweit 
wurde eine Steigerung von 
23 Prozent registriert. Die 
meisten Kauffälle wurden in 
der Stadt Königs Wusterhau-
sen registriert (289), gefolgt 
von Schönefeld (167), Mit-

tenwalde (133) und Heidesee 
(133) registriert. Die wenigs-
ten Kaufverträge wurden in 
Eichwalde (30), Heideblick 
(44) und Märkische Heide (44) 
abgeschlossen.
Im Landkreis Dahme-Spree-
wald wurden damit im ersten 
Halbjahr 2015 Immobilien für 
ca. 183 Mio Euro umgesetzt, 
was einer Steigerung von 
65 Prozent entspricht (Land 
BBG: +60 Prozent).
Die höchsten Geldumsätze 
wurden in Schönefeld  
(46 Mio Euro), Königs Wus-
terhausen (42 Mio Euro) und 
Schulzendorf (15 Mio Euro) 
registriert, die geringsten 
Geldumsätze wurden in Mär-
kische Heide (1,2 Mio Euro), 
Heideblick (1,9 Mio Euro) und 
Luckau (3,5 Mio Euro) erzielt.
Die Steigerung der Umsatz-
zahlen ist nicht allein auf 
konjunkturelle Aspekte 
zurückzuführen, sondern 
deutlich beeinflusst von der 
Erhöhung der Grunderwerb-
steuer zum 1. Juli 2015 auf 

6,5 Prozent. Insbesondere 
im Monat Juni 2015 sind die 
Vorzieheffekte sehr deutlich 
erkennbar. In den Monaten 
Januar bis Mai 2015 lagen 
die Kaufvertragsabschlüsse 
leicht über den Vorjahres-
zahlen, im Juni 2015 war der 
Zuwachs massiv.
Der Teilmarkt der bebauten 
Grundstücke war im ersten 
Halbjahr 2015 mit 621 Kauf-
verträgen und 112 Mio Euro 
Geldumsatz am stärksten 
vertreten. 519 Kaufverträge 
für unbebaute Baulandflä-
chen entsprachen einem 
Geldumsatz von 54 Mio Euro, 
98 Kaufverträge für Eigen-
tumswohnungen mit
10 Mio Euro Geldumsatz und 
276 Kaufverträge für Land- 
und Forstwirtschaftsflächen 
mit 6,2 Mio Euro Geldumsatz 
wurden außerdem regist-
riert.
„Die Preise für Wohnbau-
landflächen in den nach-

gefragten Standorten im 
Berliner Umland und in der 
Kreisstadt Lübben sind wie 
im Vorjahr weiter gestiegen, 

während die Baulandpreise 
in den ländlichen Regionen 
stabil bleiben“, schätzt Jür-
gen Kuse, Vorsitzender des 

Gutachterausschusses für 
Grundstückswerte im Land-
kreis Dahme-Spreewald, ein.

Immobilien
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APPARTEMENTS IN 
SCHÖNER LAGE 

 ➔ in Flughafennähe
 ➔ zwischen Wildau und Zeuthen
 ➔ langfristig zu vermieten

Schon ab 30,00 € 
pro Person und Nacht

☎  0174-911 49 18, 03375-521722
✉ hermann-dau@t-online.de
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Wirtschaft

Kontakt:
se-services GmbH
Karl-Marx-Str. 14-16, 15732 Schulzendorf, Tel. 033762/ 47-0
oder ausbildung@se-services.eu

I N N O V A T I V . 
AUCH IN DER AUSBILDUNG.

Informieren Sie sich jetzt über unsere 

Ausbildungsmöglichkeiten
für 2016 unter:
www.se-services.eu/ausbildung

Kammersieger 2014

Hohes Engagement für die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf
„Familienfreundliche Unternehmen 2015“ ausgezeichnet

F ür ihr vorbildliches 
familienfreundliches 
Engagement zeichnete 

LandratStephan Loge  am 23.  
Oktober 2015 in Wildau im 
Rahmen einesWirtschafts-
empfanges drei Unterneh-
men aus dem Landkreis 
Dahme-Spreewaldaus.  Sie 
setzten sich aus sieben 
Bewerbern durch, die am 
Wettbewerb „familien-
freundliches Unternehmen“ 
teilgenommen hatten.  Der-

Landkreis Dahme-Spreewald 
rief zum zweiten Mal zu 
dem Wettbewerb auf, umdas 
Thema „Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie“ noch 
stärker in denMittelpunkt 
zu rücken. „Immer mehr 
Unternehmen schaffen 
attraktive, familienfreund-
licheAngebote und leisten 
damit einen wichtigen 
Beitrag für dieZukunftsfä-
higkeit des Wirtschaftsstand-
ortes Dahme-Spreewald.  Mit 

demWettbewerb wollen wir 
diesen Trend fördern und 
einenErfahrungsaustausch 
zwischen unseren Unterneh-
men anregen“, sagteLandrat 
Stephan Loge. Gesucht 
wurden Unternehmen, die  
mit neuen Konzepten, Ideen 
undInitiativen dazu beitra-

gen eine bessere Balance 
zwischen Beruf undFamilie 
herzustellen.  Die Preise wur-
den nach drei Größenkatego-
rien verliehen: Unternehmen 
bis zu 10 Beschäftigte, mit 
11 – 50 Beschäftigte und mit 
51 – 250Beschäftigte. Die 
Auszeichnungen gingen an 

folgende Unternehmen: In 
der Kategorie bis 10 Beschäf-
tigte: Steuerberaterin Kathrin 
GroßeIn der Kategorie 11-50 
Beschäftigte: airkom Druck-
luft GmbH
In der Kategorie 51-250 
Beschäftigte: Reha-Zentrum 
Lübben
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Landrat Stephan Loge (links) und Wolfgang Krüger von der IHK Cottbus  
(4. v. l.) mit den Preisträgern.
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Brandenburgische Wasserakademie in 
Schönefeld gegründet
Sieben Gründungsmitglieder 
haben am 14. Oktober 2015 
in Schönefeld die „Branden-
burgische Wasserakademie 
e.V.“ ins Leben gerufen. Die 
Gründungsversammlung 
hat mit der Wahl eines 
Vorstandes Peter Sczepan-
ski zum Präsidenten und 
Hans-Reiner Aethner zum 
Vizepräsidenten des Vereins 
bestimmt. „Die Brandenbur-
gische Wasserakademie e.V. 
hat sich Volks- und Berufs-
bildung, Förderung von 
Natur- und Umweltschutz 
sowie Wissenschaft und 
Forschung auf dem Gebiet der 
Siedlungswasserwirtschaft 
auf die Fahnen geschrieben“, 
erläutert Peter Sczepanski 
den Zweck der Akademie, 
deren Mitglieder natürliche 
und juristische Personen 
werden können. „Wasserthe-
men haben einen regionalen 

Ursprung, weshalb wir die 
Zusammenarbeit und Kom-
munikation zwischen den 
Mitgliedern im Verein groß 
schreiben.“
Im Mittelpunkt des Vereins-
lebens steht die Förderung 
und Durchführung einer 
wissenschaftlich theoreti-
schen und praktisch be-
rufsbegleitenden Aus- und 
Weiterbildung von Fach- und 
Führungskräften. Die Aka-
demie will hierfür eng mit 
Institutionen der beruflichen 
Weiterbildung, Universitäten 
und Fachhochschulen mit 
wasser- und abwasserwirt-
schaftlicher Ausrichtung zu-
sammenarbeiten, was durch 
Austausch von Erfahrungen, 
Programmen und Dozenten 
bewerkstelligt werden soll.
„Mit der Akademie fördern 
wir das bürgerschaftliche 
Engagement“, sagt der Prä-
sident. „Experten, die mit 
Wasser- und Abwasserthe-
men verbunden sind, brau-

chen den gesellschaftlichen 
Diskurs zu Umwelt, Raum-
ordnung und Siedlungswas-
serwirtschaft sowie Gewäs-
sermanagement.“ Zudem 

bietet der dem Gemeinwohl 
verpflichtete Verein Mit-
gliedern und Nichtmitglie-
dern eine kommunikative 
Plattform bei der Umsetzung 

des Leitbildes der zukunfts-
fähigen Wasserwirtschaft im 
Land Brandenburg.

—— Peter Sczepanski, Präsident  
Brandenburgische Wasserakademie

Landkreis Dahme-Spreewald

Landkreis Dahme-Spreewald

• Schweißer/in Elektro-
de, MAG und WIG in 
Produktion

• Stahlbauschlosser m/w
• Elektriker m/w
• HLS-Monteure m/w
• Bauhelfer m/w

TEMPTON
Personaldienstleistungen GmbH

Mittelstraße 7, 12529 
Schönefeld

Tel.: 030 634148-25
schoenefeld@tempton.de

Als internationales 
Dienstleistungsunternehmen 

am Standort Schönefeld brauchen 
wir dringend Unterstützung!

Wechseln lohnt sich!
Arbeitsplätze 

in Schönefeld

Wir bieten 
sehr gute Konditionen!
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www.zaun-kw.de  TEL 03375 211456  FUNK 0172 936 1837
Gewerbepark 37 D, 15711 Königs Wusterhausen OT Zeesen

STAHLZÄUNE CARPORTS KAMINE

QUALITÄT AUS POLEN

LDS weiter auf 
Wachstumskurs
Das renommierte Wirtschaftsforschungs- und Beratungsun-
ternehmens Prognos AG sieht den LDS bis zum Jahr 2040 beim 
Wirtschafts- und Beschäftigungswachstum unter den Top 
drei Regionen in Deutschland. Vizedirektor Dr. Olaf Arndt hat 
im Auftrag der WFG Dahme-Spreewald mbH aus einer kürz-
lich erarbeiteten Studie zur wirtschaftlichen Entwicklung 
in Deutschland die Chancen und Risiken für den Landkreis 
Dahme-Spreewald abgeleitet und die Ergebnisse erstmals 
öffentlich im Rahmen des „Forum Mittelstand LDS“ am 17. Sep-
tember 2015 in Wildau präsentiert. Er betonte jedoch, dass die 
positive regionalökonomische Entwicklung keineswegs ein 
Selbstläufer sein wird – demografischer Wandel, verstärkter 
Fachkräftemangel, zunehmende Konkurrenzsituationen mit 
anderen Regionen, aber auch das Nord-Süd-Gefälle innerhalb 
des Landkreises sind nur einige Herausforderungen, die es in 
den kommenden Jahren zu meistern gilt. Vertreter der Wirt-
schaft, unter ihnen der Vorsitzende der Geschäftsführung der 
Flughafen Berlin Brandenburg GmbH, Dr. Karsten Mühlenfeld, 
und der Marketing Mangager der Tropical Island Holding 
GmbH, Kim Schäfer, diskutierten anschließend gemeinsam 
mit Landrat Stephan Loge Lösungsansätze, aber auch Forde-
rungen an die Politik.

Auch Sie wollen in der BER aktuell werben?
Infos unter: j.kobs@elro-verlag.de | Tel. 0175 167 43 38

Private Arbeitsvermittlung für den Flughafen Berlin 
Arbeitgeberservice · Personalberatung

Dr. Hans-Peter Blisse    Martina Kretschmer

Tel: 030-25 32 45 08  E-Mail: info@avpberlin-personal.de      
Spreestr. 3, 12439 Berlin  ·  www.avpberlin-personal.de

Verbandspräsident Peter Sczepanski (2. v. l.) mit den Gründungsmitgliedern.
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Erfahrungsaustausch in Wien
Am 15. Oktober 2015 fand 
in Wien ein Treffen der 
Airport-Region Confe-
rence (ARC) mit Vertretern 
zahlreicher europäischer 
Flughafenregionen statt.
Eingeladen hatte das Dialog-
forum Wien anlässlich sei-
nes 10-jährigen Bestehens.
Die Airport-Region Confe-
rence, die seit zehn Jahren 
die Aktivitäten der vielen 
internationalen Vertreter 
von Flughafendialogforen 
bündelt und koordiniert, 
gewinnt mit dem interna-
tionalen Erfahrens- und 
Wissensaustausch immer 
mehr an Bedeutung. 
Das Dialogforum Airport 
Berlin-Brandenburg wurde 
unter anderem durch die 
Bürgermeister Carl Ahl-
grimm, Dr. Lutz Franzke 
und Dr. Udo Haase ver-
treten. Von besonderem 
Interesse waren für die 
Brandenburger Vertreter die 
Best-Practice-Beispiele in 
Sachen Bürgerbeteiligung, 
die Anstrengungen anderer 
Flughafenregionen, um die 
Belastungen für die Anrai-
ner so gering wie möglich 
zu halten oder die Möglich-
keiten für einen monetären 
Interessenausgleich.

Für die drei Bürgermeister 
war es besonders wichtig zu 
erfahren, wie in der Flugha-
fenregion Wien auf der einen 
Seite die Wachstumschancen 
für die Kommunen maximal 
genutzt werden können, aber 
andererseits dabei die gute 
Lebens- und Umweltqualität 
weiterhin gesichert bleibt.
Der Ausgleich zwischen den 

Interessen der Flugverkehrs-
wirtschaft, der Kommunen, 
der Wirtschaft, der Bürgerin-
nen und Bürger ist schwierig 

und konfliktbeladen. Das ist 
überall in den europäischen 
Flughafenregionen gleich. 
Unterschiedlich ist dagegen 

die Herangehensweise zur 
Lösung dieses Konfliktpo-
tentials. 
Die Brandenburger Vertreter 
konnten in Wien wertvolle 
Erfahrungen und Anregun-
gen aus Dublin, Barcelona, 
Prag, Frankfurt, München 
und anderen Flughafenregio-
nen Europas mit nach Hause 
bringen. Wichtig ist nun, die-
se Anregungen auch mit Be-
zug auf den Wohnungsbau, 
die Verbesserung der Infra-
struktur, die Nachtflugrege-
lung, Lärmschutzprogramme 
und einen Interessenaus-
gleich mit den Vertretern der 
Landesregierung zu beraten. 
Dabei sollten Gespräche mit 
den Verantwortlichen des 
Ministeriums für Infrastruk-
tur und Landesplanung und 
der Gemeinsamen Lan-
desplanungsabteilung zu 
diesen Themen jetzt geführt 
werden, um den Dialogpro-
zess in Schönefeld mit diesen 
Erfahrungen zu beleben und 
zu bereichern.

Dialog
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WINTERDIENST SÜD-OST sucht für die bevorstehende Wintersaison 2015/16 
zuverlässige Tourenfahrer/-Innen (Rentner, Studenten, Selbständige)
Voraussetzung: Führerschein Klasse B, C1 oder C, eigener PKW, Flexibilität, Sorgfalt/Genauigkeit und Freundlichkeit. 
Einsatzgebiet ab Berlin-Neukölln oder ab Wildau, nahe A10 Center.

Wir bieten: Moderne Technik, feste Reinigungstouren, sorgfältige Einweisung, nettes Betriebsklima, gute Bezahlung. 

Interessenten melden sich bitte bei:
Winterdienst Süd-Ost, Tel.: 030/6 84 08 36 oder info@winterdienst-berlin.com

→ Veranstaltungen in Köpenick
7. November
Alt Köpenicker Kneipenfest
(Fast) alle geeigneten Restaurants, Lokale, 
Kneipen, Clubs und Cafés „vor Ort“ sind bei 
den KNEIPENFESTEN im jeweiligen Ortsteil 
von Berlin-Südost dabei und erwarten das 
musikbegeisterte Publikum. Bands populä-
rer Musikstile (Beat, Blues, Boogie, Country, 
Dixie, Folk, Funk, Jazz, Latin, Oldies, Pop, 
Reggae, Rock, Soul …) spielen live und machen 
Stimmung bis Mitternacht. Danach After Show 
Party mit DJs in der größten Location.
Wo und was welche Band spielt, steht im 
Programmheft und dann geht’s von einer 
Party zur nächsten oder man bleibt! Mit einem 
Ticket – VVK: 12,00 €, AK: 15,00 € – fürs gan-
ze Programm ist Frau/Mann dabei.
VVK-Tickets / Programme gibt es in der Tourist-
information am Schlossplatz Berlin-Köpenick, an 
den Theaterkassen am Markt, in Friedrichsha-
gen, im Forum Köpenick und in den Lokalen.

29.November
Adventiamo – Berlins kreativer Kinderweih-
nachtsmarkt
Kinder spielen auf dem Weihnachtsmarkt im 
FEZ-Berlin an allen Adventswochenenden die 
Hauptrolle. In den Weihnachtswerkstätten 
basteln sie Geschenke für ihre Lieben, backen 
Weihnachtskekse, probieren Spiele aus und 
lernen verschiedene Weihnachtstraditio-
nen kennen. Und natürlich treffen sie auch 
den Weihnachtsmann. Er möchte von ihnen 
hören, was sie sich wünschen, welche Lieder 
und Gedichte sie kennen. Ticket: 1,00 Euro / 
LE* 0,50 Euro (zzgl. Materialkosten) * LE = 
Leistungsempfänger/innen
Programmänderungen vorbehalten

Mehr Veranstaltungen unter: 
www.tkt-berlin.de/eventkalender

V.l.n.r.: Dr. Udo Haase, BM Schönefeld, Sergi Alegre, Präsident ARC (Airport Region Conference, Vize-BM El Prat de 
Llobregat, Standort des Flughafens von Barcelona, Raquel Sánchez, BM Gavà (beides Vororte von Barcelona mit 
über 50.000 Einwohnern), Dr. Lutz Franzke, BM Königs Wusterhausen, neuer Vorsitzender AG 1 Interessenausgleich 
des Dialogforums Airport Berlin-Brandenburg)

Haus- und Immobilienverwaltung
Holger Schmidt 

Wir suchen Grundstücke und Häuser
für Flughafenmitarbeiter

Fontaneallee 79 • 15732 Eichwalde
 Telefon: Immobilien:  0177/312 14 17
 Verwaltung: 030/675 31 06

www.holger-schmidt-immobilien.de
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Winterliches Brandenburg
Übernachtung für Zwei mit Frühstück ab 65 Euro/ Neue Sonderangebote in der Woche
Gerade in der kalten Jahres-
zeit tut es gut, das Grau der 
Stadt einmal hinter sich zu 
lassen und sich eine Aus-
zeit zu gönnen. Die Aktion 
„Winterliches Brandenburg“ 
der TMB Tourismus-Marke-
ting Brandenburg GmbH ist 
für diese kleinen Fluchten 
vom Alltag perfekt geeignet. 
Bereits zum 18. Mal laden 
Gastgeber in Brandenburg ab 
dem 1. November 2015 dazu 
ein, die schönen Seiten des 
Winters zu günstigen Preisen 
zu entdecken. 60 Hotels mit 
drei- und vier-Sterne-Stan-
dard bieten in dieser Winter-
Saison die Übernachtungen 
für zwei Personen im Doppel-
zimmer inklusive Frühstück 
zu 65 oder 79 Euro an.

Wer flexibel ist und nicht 
unbedingt an den sehr stark 
gefragten Wochenenden ver-
reisen muss, der kann bei der 
Reise innerhalb der Woche 
jetzt sogar noch zusätzlich 
sparen. Bei 31 Gastgebern 
sind auch die neuen Sparan-
gebote in der Woche buchbar, 
die drei Übernachtungen für 
zwei Personen im Komfort-
Doppelzimmer mit Frühstück 
für nur 63 Euro pro Nacht 
umfassen. Die Anreise ist 
hier jeweils sonntags bis 
dienstags möglich.
Außerdem gehören zum 
„Winterliches Brandenburg“ 
auch diesmal wieder mehr-
tägige winterliche Arrange-
ments, die neben den Über-
nachtungen auch weitere 

Leistungen wie Wellnessan-
gebote, Menüs, ein Fondue 
am Kamin, winterliche 
Kutschfahrten, eine Glüh-
weinkahnfahrt im Spreewald 
oder Führungen mit Verkos-
tungen enthalten. Bei den 
Arrangements sind in diesem 
Jahr erstmalig das Kloster-
hotel in Neuzelle sowie das 
A-ROSA Scharmützelsee mit 
einem Angebot vertreten.
Die Angebote von „Winterli-
ches Brandenburg 2015/2016“ 
gelten vom 01.11. bis 23.12.2015 
sowie vom 03.01. bis 
31.03.2016.
Die Broschüre „Winterliches 
Brandenburg“ kann beim 
Informations- und Vermitt-
lungsservice der TMB unter 
der Telefonnummer  

0331-200 47 47 bestellt 
werden. Eine Übersicht 
über alle Preisspecials und 
Arrangements gibt es auch 
online unter www.winterli-
ches-brandenburg.de. Eine 
direkte Buchung ist hier auch 

möglich. Wer die Kurzreise in 
das winterliche Brandenburg 
verschenken möchte, erhält 
bei der TMB für alle Preiska-
tegorien auch Geschenkgut-
scheine.

Reisen und Kultur
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→ Veranstaltungstipps aus der Region
Restaurant „Neu Helgoland“

Müggelheim, Neuhelgoländer Weg 1
Karten unter: 030/6598247,
www.neu-helgoland.de

7.11.2015, 20 Uhr
Männer – www.maenner-band.de 

Mi. 11.11.2015
Martinsgans-Essen
1/4 Gans-Brust&Keule mit Rotkohl, 
Grünkohl, Klößen, 21,50 Euro
Nur auf Vorbestellung    

Fr. 13.11.2015, 20 Uhr 
Rammstein Cover R-Members Club
www.r-mc.cz 

Sa. 14.11.2015, 20 Uhr 
Pink Floyd Coverband Distant Bells 
www.distantbells.net

Fr. 20.11.2015, 20 Uhr 
Renft – www.renft.de 

Sa. 21.11.2015, 20 Uhr 
CCR Revival – www.ccr-revival.de 

Fr. 27.11.2015, 20 Uhr 
Stilbruch – www.stilbruch.tv 

Sa. 28.11.2015, 20.00 Uhr 
Led Zeppelin Coverband Custard Pies
www.custardpies.de

Blankenfelde-Mahlow

25 Jahre deutsche Einheit –  
Zeitzeugen aus Blankenfelde-Mahlow 
erzählen
5.11.2015, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Mahlow, Haus der Begegnung

Klavierkonzert
Klavierkonzert Beethoven – Sonate 1-3, 
Op. 2 Pianist: Christopher Sayles
6.11.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
„Alte Aula”, Zossener Damm 2

„Herbsttage – Lesung mit Akkordeon”
Die Autorin Sigrid Varduhn aus Caputh 
liest aus ihren Geschichten und Mär-
chen 
8.11.2015 bis 18.11.2015,  
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Cafe Eiszeit, Mahlow

Hubertustag – Buntes Programm 
rund um das Thema Jagd mit einem 
abschließenden Lagerfeuer, Glühwein 
und Tee. 
9.11.2015, 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Waldhaus Blankenfelde

Kabarett „Schwarze Grütze”
Das Besteste! Lieblingslieder aus  
20 Jahren Bühnenunwesen!
14.11.2015, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Festsaal „Grüne Passage”, Blankenfelde
Eintritt 20.00 €

Musikalisch-literarischer Abend mit 
Viktor Hoffmann
27.11.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr
„Alte Aula”, Zossener Damm 2, 
Eintritt 6 €

Gemeinde Schönefeld

Musikalische Wanderungen durch 
Schönefelder Kirchen
Zum 10. Mal findet die musikalische 
Wanderung durch die mittelalterlichen 
Dorfkirchen Schönefelds mit unter-
schiedlichen Programmen statt.
13.11.2015, 19.00 Uhr
Kirche Rotberg, Rotberger Dorfstraße
27.11.2015, 19 Uhr
Dorfkirche Waßmannsdorf

Lichterfest Ortsteil Schönefeld
29.11.2015, ab 13 Uhr
Ein buntes Programm an der Kirche 
Schönefeld

Eichwalde

Jazzfrühschoppen mit der Papa Bin-
nes Jazzband
1.11.2015, 10 Uhr, Eintritt 10 €
Alte Feuerwache Eichwalde

Liederabend mit Nikolai Borchev
07.11.2015, 19 Uhr, Eintritt 10 €
Alte Feuerwache

Bajan-Konzert mit Prof. Wladimir 
Bonakow & Iwan Sokolow
8.11.2015, 18 Uhr, Eintritt 10 €
Alte Feuerwache

Sam West Unplugged
13.11.2015, 19 Uhr, Eintritt 8 €
Alte Feuerwache

Gospel-Konzert
Jubiläumskonzert der Joyful-Singers
14.11.2015, 17 Uhr
Evangelische Kirche Eichwalde

Am 20. November ab 20 Uhr  
rocken sie wieder die Bühne 
im Hotel & Restaurant „Neu 
Helgoland“ in Müggelheim, 
die Männer von „RENFT“ um 
Frontmann Thomas „Mons-
ter“ Schoppe
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Beitragssatz der BKK·VBU 
bleibt stabil
Während andere Kranken-
kassen ihre Leistungen 
kürzen oder den Zusatzbei-
trag erhöhen, garantiert die 
BKK·VBU ihren Kunden, den 

Beitragssatz  auch im achten 
Jahr in Folge in 2016 unver-
ändert zu lassen und das bei 
TOP Zusatzleistungen.   
Sie wollen mehr dazu wissen? 

BKK VBU, SC Schönefeld, Mit-
telstraße 7, 12526 Schönefeld, 
heidrun.funke@bkk-vbu.de 
oder unter 
Tel. 030 – 72612-2161

„My Way - Ein Leben zwischen den Welten“ 
Lesung mit Andrej Hermlin
Der Kulturbund Dahme- 
Spreewald e.V. präsentiert im 
Rahmen der Kunst- Ausstel-
lung „Gratwanderung“ „My 
Way - Ein Leben zwischen 
den Welten“, eine Lesung mit 
Andrej Hermlin. Sie findet 
am Donnerstag, den 5.No-
vember 2015 um 19Uhr im 
Bürgerhaus „Hanns Eisler“ in 
der Eichenallee 12 in Königs 
Wusterhausen statt.
 „Ich bin in jeder Hinsicht 
bunt gemischt“, sagt Andrej 
Hermlin über sich.
Geboren wurde er in Berlin 
als Sohn des berühmten 
Schriftstellers und Antifa-
schisten Stephan Hermlin. 
Seine Mutter Irina stammt 
aus Russland, so wuchs er 
zweisprachig auf.
Er war anders als andere Kin-
der seiner Generation.
Andrej Hermlin darf schon 
vor dem Fall der Mauer reisen 
und sieht die Welt. Als Kind 
trifft er berühmte Dichter, 
wie Pablo Neruda, Friedrich 
Dürrenmatt, Max Frisch oder 
Heinrich Böll. In der Schule 
wird er deswegen oft ange-

feindet. Sein Fluchtpunkt ist 
für ihn die Musik. Die ame-
rikanische Swingmusik der 
30er Jahre mit ihren Protago-
nisten Benny Goodman oder 
Glenn Miller lässt ihn nicht 
mehr los. Nach dem Studium 
an der Hochschule für Musik 
„Hanns Eisler“ gründete er 
mit 22 Jahren seine eigene 
Band, das „Swing Dance Or-
chestra“ mit dem er weltweit 
unterwegs ist.
Heute ist er „der deutsche 
Botschafter des amerikani-
schen Swing“, ist Bandleader, 
Pianist und Komponist.  
Besondere Beziehungen ver-
binden den Musiker mit dem 
Heimatdorf seiner Frau in 
Kenia, für das er u.a. Strom-
versorgung und Straßenbe-
leuchtung mitfinanziert hat. 
Er hat zwei Kinder.
Andrej Hermlins Autobio-
graphie „My Way - Ein Leben 
zwischen den Welten “ist ein 
Rückblick auf eine unge-
wöhnliche Kindheit und 
Jugend in der DDR sowie eine 
Reise in die faszinierende 
Welt des Swing (Die Welt). 

Lesung

Anzeige

Rocklegenden-Gewinnspiel

 

Manche  
mögen’s weiß.

Bis zu 60 Euro pro Jahr für die 
professionelle Zahnreinigung beim 
Wunschzahnarzt.

     BKK·VBU ServiceCenter 
     Lindenstraße 67 Buch Wiltbergstraße 9-11   Hellersdorf Fritz-Lang-Straße 2
     10969 Berlin Potsdam Hebbelstraße 1    Lichtenberg Frankfurter Allee 231a
 Schönefeld Mittelstraße 7

→ 	Kartenverkauf
•	 Musikladen Brusgatis, Tel. 03375 202515, info@musikladen-kw.de
•	 Stadtbuchhandlung Radwer, Tel. 03375 293667, info@radwer24.de
•	 Eichwalder Buchhandlung, Tel. 030 6758511, eichwalder-buchhandlung@freenet.de

Karte 16€ / erm.12€/ KB 14€

→ 	Gewinner ermittelt
Der Gewinner des Gewinnspieles „Rocklegenden“ ist Mike P. aus 
Mahlow. Er hat ein Exemplar des Limited Package mit Doppel-
CD und DVD des Live-Konzertes der Rocklegenden „Puhdys“, 
„Citiy“ und „Karat“ gewonnen. Herzlichen Glückwunsch.
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VERKAUF  |  VERMIETUNG |  INVESTMENT

WIR WISSEN 
IHRE IMMOBILIE 
ZU SCHÄTZEN

Wir entwickeln speziell zu Ihrem Objekt eine angepasste 
Vermarktungsstrategie und stehen Ihnen von der 

Vermittlung bis zum erfolgreichen Verkauf oder einer 
gelungenen Vermietung kompetent zur Seite.

 
Eigentümern bieten wir eine kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie an! 
Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme.

VON POLL IMMOBILIEN Shop Königs Wusterhausen
Schloßplatz 1 | 15711 Königs Wusterhausen

Tel.: 03375 - 52 83 98 0 |  E-Mail: koenigs.wusterhausen@von-poll.com

→ Gewinner 
der Ausgabe BER aktuell Oktober 2015: Die 
Antwort vom Gewinnspiel lautete c. 24. Den 
Freiflug (Hin- und Rückflug) für zwei Perso-
nen mit Ryanair von Berlin-Schönefeld nach 
Barcelona hat Udo P. aus Berlin gewonnen. Der 
Gewinner wird schriftlich benachrichtigt.

→ Teilnehmen
Bitte senden Sie Ihre Antwort per handgeschrie-
bener Postkarte oder per E-Mail mit Angabe von 
einer Telefonnummer unter dem Betreff „Ge-
winnspiel BER aktuell“ bis zum 22. November an  
gewinnspiel@berlin-airport.de.

Besucherdienst am Flughafen Berlin Brandenburg 
Willy-Brandt-Platz, 12529 Berlin   (030) 6091-77770 
Buchung Mo. - Fr. von 10 bis 15 Uhr

Infotower
  (030) 6091-77777

Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 16 Uhr

Flughafeninfo
  (030) 6091-1150

Anwohnerinfo
  (030) 6091-6091

Flughafenseelsorge
  (030) 6091-5746

AOK Nordost - Die Gesundheitskasse 
Flughafen Schönefeld, Terminal A, Erdg. 

  (0800) 2650800 (kostenfrei) www.aok.de/nordost

Behindertenparkplätze (APCOA)
  (030) 6091-5582

Anwohnertelefon Schallschutz
  (030) 6091-73500

Dienstag bis Donnerstag, 9.00 bis 16.00 Uhr

BKK·VBU ServiceCenter Schönefeld
Mittelstraße 7, 12529 Schönefeld   (030) 726122165
Mo. 8.30 bis 17.00 Uhr / Di., Do. 8.30 bis 18.00 Uhr /  
Mi. 8.30 bis 15.00 Uhr / Fr. 8.30 bis 14.00 Uhr

Wichtige Rufnummern

Gewinnspiel

Zur Weihnachtszeit in den 
Friedrichstadtpalast

Im Rahmen der Umlandarbeit stellt die 
Flughafengesellschaft in diesem Jahr erneut 
Gemeinden Tickets für die Weihnachtsrevue 
„Keinschneechaos“ im Friedrichstadtpalast 
kostenfrei zur Verfügung. Den Bürgermeis-
tern der Gemeinden Blankenfelde-Mahlow, 
Schönefeld, Eichwalde, Schulzendorf, Zeu-
then, Diepensee und dem Bezirk Treptow 
Köpenick wird demnächst jeweils ein 
Kontingent an Tickets ausgehändigt, welches 
dann an Bürger oder Gruppen von sozialen 
Einrichtungen verteilt wird. Die Flughafen-
gesellschaft wünscht den teilnehmenden 
Familien einen schönen Adventssonntag und 
viel Vergnügen bei der Show.
Der Friedrichstadtpalast zieht mit seinen 
Grand Shows, Kindershows und Gastspielen 
jährlich 700.000 Besucher an. Damit ist der 

Palast mit weitem Abstand die Nr. 1 unter den 
Berliner Bühnen. Mit über 160 Mitwirkenden 
pro Vorstellung, davon mehr als einhundert 
Künstler/innen, sind dies die größten Ensui-
te-Shows der Welt. Der große Saal bietet  
1.899 Besuchern Platz und verfügt über 
Haupt-, Seiten-, Hinter- und Vorbühne,  
Wasserbecken und Podeste. Davon sind  
2.200 Quadratmeter Bühnenfläche und knapp 
700 Quadratmeter zusätzlich bespielbare 
Flächen, die über die aufwändige Technik auf 
die Bühne gefahren werden.
Zusätzlich zu den Tickets, die an die 
Gemeinden vergeben werden, haben die 
Leser der BER aktuell die Möglichkeit, 
2x4 Tickets für die Show am 20.12.2015 zu 
gewinnen. Beantworten Sie bitte folgende 
Frage:

Wie viele Besucher hat der Friedrichstadtpalast 
jährlich in seinen Shows?
a) 200.000
b) 700.000
c) 1.000.000

Die Show „Keinschneechaos“.
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Auch Sie wollen in der BER aktuell werben?
Infos unter: j.kobs@elro-verlag.de | Tel. 0175 167 43 38


